
  

 

„Muss ich Tumorerkrankungen an das Saarländische Krebsregister melden?“ 

Schnelle und einfache Überprüfung mit 5 Fragen 
 

 
Durch Beantwortung der folgenden 5 Fragen können Sie schnell und einfach überprüfen, ob und welche Meldungen zu 

Krebserkrankungen im Rahmen Ihrer ärztlichen Versorgung an das Krebsregister Saarland übermittelt werden müssen: 
 

 
 

Haben Sie mindestens eine Frage mit „Ja“ beantwortet? – dann sind Sie gemäß § 5 SKRG zur Meldung der entsprechenden 

Ereignisse an das Krebsregister verpflichtet. Bitte beachten Sie, dass in einem Behandlungszusammenhang die Durchführung 

mehrerer Meldungen erforderlich sein kann (z. B. anlässlich der Diagnosestellung sowie nachfolgend durchgeführter Therapien). 

Die Meldungen können in elektronischer Form über das Melderportal des Krebsregisters übermittelt werden. Ärztinnen und Ärzte 

in freier Praxis können Meldungen alternativ auch mittels Papierformularen durchführen. Für jede vollständige Meldung wird eine 

Aufwandsentschädigung gezahlt, deren Höhe sich nach der Art der Meldung richtet (weitere Informationen unter 

https://krebsregister.saarland.de). 
 

Haben Sie alle Fragen mit „Nein“ beantwortet? – dann müssen Sie (aktuell) keine Meldungen an das Krebsregister Saarland 

übermitteln. Im Rahmen individueller Patientenversorgung können sich jederzeit Änderungen ergeben, die zukünftig die 

Durchführung von Meldungen erfordern. Wir empfehlen Ihnen daher in regelmäßigen Abständen die Überprüfung  der fünf Fragen 

zu wiederholen.  
 

 
 

----------------------------------- 

Weitere Informationen: krebsregister.saarland.de 

Kontakt:   Vertrauensstelle des Krebsregisters:  
Dr. Barbara Walter  
Telefon: 0681 501-4538; E-Mail: vertrauensstelle@krebsregister.saarland.de 
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